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Zaubernuss: wertvoll für die Haut

Rinde und Blätter der Zaubernuss, Hamamelis virginiana, gehörten zu den gebräuch-

lichsten und wirkungsvollsten Heilmitteln der Indianer im Osten Nordamerikas. Sie

tranken nicht nur Hamamelis-Tee bei inneren Blutungen und Entzündungen, sondern

legten auch Verbände mit zerquetschten Blättern oder pulverisierter Rinde auf Verlet-

zungen, Blutergüsse, Insektenstiche, Verbrennungen und Hämorrhoiden. In der mo-

dernen Pflanzenmedizin wird Hamamelis innerlich wenig gebraucht, dafür wird die

Zaubernuss um so mehr in der Kosmetik und der (medizinischen) Hautpflege ge-

schätzt.

Die Indianer brachten den Einwanderern in der Neuen Welt bei, wie man das Heilwasser aus

dem Zauberstrauch zubereitet und anwendet. Das natürliche und vielseitige Heilmittel er-

langte in den USA eine besondere Popularität, die bis heute unvermindert anhält.

Eigentlich ist Hamamelis eine typisch amerikanische Heilpflanze geblieben, bei uns ist sie

eher als beliebte Zierpflanze in Gärten und Parkanlagen geschätzt. Während sich der Ge-

brauch der Droge als Tee in Europa nie richtig durchgesetzt hat, gibt es eine Reihe von Fer-

tigpräparaten, deren Indikationen von denen der Indianer kaum abweichen: Blutstillung, Ent-

zündungshemmung, Förderung der Wundheilung.

Der erste fertige Extrakt wurde 1848 von einem gewissen Herrn T. T. Pond unter der Be-

zeichnung «Golden Treasure» (Goldschatz) in den USA auf den Markt gebracht. Einige Jah-

re später wurde eine Fabrik in Connecticut gegründet – wo übrigens heute noch das Zentrum

der Hamamelis-Produktion ist – und das erfolgreiche Produkt unter dem Handelsnamen

«Pond’s Extrakt» vertrieben.

Gerhard Madaus schreibt 1938 in seinem berühmten «Lehrbuch der Biologischen Heilmit-

tel»: «Das Destillat aus frischen Blättern und Zweigen ist in den Vereinigten Staaten eines

der bekanntesten und beliebtesten Volksmittel. Es trägt den etwas irreführenden Namen

‹Hamamelis-Extrakt›, obgleich es nur ein Wasserdampf-Destillat ist. In Spezialfabriken wird

der Extrakt in grossen Mengen gewonnen und in Fässern, unter Umständen mit 10% Alko-

holzusatz, in die ganze Welt verschickt. In Amerika findet man ihn in jedem Barbierladen. Mit
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dem angenehm duftenden Extrakt, der unter dem Namen ‹Hazelline› oder ‹Witch hazel› im

Handel ist, wird man nach dem Rasieren eingerieben.»

Heimisch in Ost und West

Zaubernussgewächse (Hamamelidaceae) kommen in sechs Arten vor. Ihr angestammtes

Verbreitungsgebiet liegt einerseits in Ostasien, andererseits in Nordamerika. Meist handelt

es sich um zwei bis vier Meter hohe Sträucher, seltener um Bäume, die fünf bis sieben Meter

Höhe erreichen. Von den drei ostasiatischen Arten sind bei uns nur die chinesische Zauber-

nuss (Hamamelis mollis) und die japanische Variante (Hamamelis japonica) bekannt, die bei-

de zwischen Januar und März an den laubfreien Zweigen besonders schöne Blüten tragen.

Wegen ihrer sehr frühen Blüte, der schönen Herbstfärbung und des auffälligen Wuchses ge-

hört die Chinesische Zaubernuss zu den schönsten Ziergehölzen.

Vom südlichen Kanada bis nach Ontario im Westen und Texas und Nordflorida im Süden

sind drei weitere Arten von Hamamelis heimisch. Die wegen ihrer gesundheitlichen Wirkung

wichtigste Art ist die Hamamelis virginiana, die in Laubwäldern, an felsigen Flussufern und

manchmal sogar auf Sanddünen zu finden ist. Der virginische Zauberstrauch, der vielfach

auch Hexenhasel (engl.: witch hazel) genannt wird, entfaltet seine unscheinbaren gelben

Blüten zwischen September und Dezember, nachdem das rotgefärbte Laub abgefallen ist.

Im Sommer reifen die haselnussähnlichen Früchte und platzen dann später mit einem deut-

lich hörbaren Knacken und solcher Heftigkeit, dass sich die grossen Samen im Umkreis von

einigen Metern verteilen.

So wirkt Hamamelis

Was Hamamelisprodukte in der täglichen Hautpflege, noch mehr aber bei bereits strapazier-

ter oder geschädigter Haut wertvoll macht, sind die zahlreich enthaltenen Gerbstoffe (Tanni-

ne), welche die virginische Hamamelis zu einem der besten adstringierenden (zusammenzie-

henden) pflanzlichen Mittel machen. Ausserdem hemmt Hamamelis Entzündungen, fördert

die Blutgerinnung und stillt so Blutungen schneller, lindert den Juckreiz, stärkt die Venen und
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neutralisiert bzw. schwächt die Wirkung der schädlichen freien Radikale, die Zellwände zer-

stören und dem Alterungsprozess Vorschub leisten.

Die Inhaltsstoffe von Hamamelis wirken auch unterstützend bei der Abwehr von Bakterien,

Viren und Pilzen. Bei Hautentzündungen werden Hamamelisprodukten sogar die gleichen

Wirkungen attestiert wie schwach cortisonhaltigen Präparaten, wobei die unerwünschten Ne-

benwirkungen des Cortisons (dünne, durchsichtige, leicht verletzbare Haut) wegfallen.

Die Zaubernuss kann also bei einer grossen Zahl von Krankheiten und Beschwerden der

Haut, der Schleimhäute und der an der Oberfläche liegenden Blutgefässe eingesetzt werden.

Eine 1990 an der Dermatologischen Klinik Zürich durchgeführte Studie beschäftigte sich mit

der Anwendung von Hamamelispräparaten bei Hautentzündungen im Afterbereich und bei

Hämorrhoiden. Nach einer aussergewöhnlich kurzen Behandlungszeit von nur drei Wochen

waren über 60% der schwierig zu behandelnden Patienten geheilt oder ihr Zustand hatte

sich deutlich gebessert. Die phytotherapeutische Behandlung war auch bei mehr als der

Hälfte der Patienten wirksam, die zuvor mit Cortison oder Antibiotika behandelt worden wa-

ren. Die gleiche Studie konnte auch bestätigen, dass Hamamelis-Zubereitungen bei äusser-

licher Anwendung zu Recht als sehr sicher und frei von Nebenwirkungen gelten.

So wenden Sie Hamamelis an:

AKNE: Gesichtsdampfbäder mit Hamamelis oder das Auftragen von Lotionen wirken

entzündungshemmend und hautpflegend.

ANALEKZEME, ANALFISSUREN und HÄMORRHOIDEN: Bei leichten Formen bzw. zu-

sätzlich zu den ärztlichen Massnahmen haben sich warme (nicht heisse) Sitzbäder, Kom-

pressen, Sprühlotionen oder Zäpfchen bewährt.

ENTZÜNDUNGEN: Lokal aufgelegte Kompressen oder mehrmals täglich dünn aufgebrachte

Lotionen kühlen, fördern die Heilung der Haut und helfen, Narbenbildungen zu verhindern.

JUCKREIZ: Hamamelis lindert den Juckreiz, beseitigt allerdings nicht die Ursache. Lotion

auftragen oder Bäder mit Hamamelis nehmen.
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KOPFSCHUPPEN: Mit Lotionen auf Hamamelisbasis wurden sehr gute Ergebnisse erzielt,

weil die Pflanze auch ursächlich gegen die oft an der Schuppenbildung beteiligten Pilze

wirkt.

MILCHSCHORF und WINDELDERMATITIS: Zur Linderung des Juckreizes und zur Vorbeu-

gung gegen Entzündungen Lotionen oder Kompressen anwenden. Auch Hamameliszusätze

im Badewasser helfen.

NEURODERMITIS und PSORIASIS: Hamamelislotionen mit Harnstoff (deklariert als Caraba-

mid oder Urea) und Glyzerinzusätzen helfen der Haut, Feuchtigkeit zu speichern, wirken ent-

zündungshemmend und juckreizlindernd. Auch in der Akutphase eine Möglichkeit, stärkere

Mittel (wie Cortison) zu unterstützen. Bei Psoriasis wurden besonders gute Ergebnisse bei

Ausschlägen am Kopf und in den Hautfalten erzielt.

SONNENBRAND: Kühlende Umschläge mit Hamamelis sollten alle halbe Stunde erneuert

werden. Auch das Auftragen von Lotionen unterstützt die schnellere Regeneration der Haut.

Grenzen der Behandlung

Dr. Reinhard Saller, Professor für Naturheilkunde an der Universität Zürich, empfiehlt Hama-

melis für die tägliche Hautpflege, bei unspezifischen Ekzemen, leichten bis mittleren Formen

von Neurodermitis und leichten Formen von Analekzemen und Hämorrhoiden. Bei schweren

Verletzungen, tieferen Wunden und längerdauernden Hautinfektionen sei eine ärztliche Ab-

klärung unabdingbar.

IZR
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